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Die reichhaltigste Sammlung derselben p
inöffentlichemBesitzebefindetsichimBritish

45' x Museum und ist von I-Iobsonin seinem vor-
trefflichenKatalogderenglischenPorzellane

l M; indiesemMuseum(II105bis230)vortretilich f-bi}' f- beschriebenworden. Leider ist jedoch nur Nfß
. l,_ derkleinsteTeildieserToysin demBuche g, "y,_ abgebildet.SiebildenmitdenToysder 1' f?"1'

k 1. bereitserwähntenSchreiber-Kollektionim 0:15ä v1: 3" Kensington-Museum(Katalog262bis327)" P
w: dasbesteundamleichtestenzugängliche" Ä"

Vergleichsmaterial für unsere Beschreibung.
"

" ÜberraschendistdieaußerordentlicheViel- 99:3;
seitigkeit der englischen Galanterien, die zu-

Am 50'Figmü" meist aus der Fabrik von Chelsea stammen- Abb51'Figum"

sie sind aus dem echtesten Rokoko-Empfin-
den geboren und sind ausnahmslos zierlich und delikat modelliert, zumeist
sehr bunt bemalt, mit reicher Vergoldung und tragen sehr oft französische
Inschriften galanten Inhaltes. Und französischen Vorbildern in Edelmetall
und Email mögen die Modelleure der ersten Toys ihre Vorbilder entnommen
haben. Auch die Standfläche der Flakons dekorierte man mit zierlichen

Blumenkränzen, Buketten und goldenen Ornamenten, eine Verzierungsweise,
welche Meißner Maler rasch übernehmen; es war davon anläßlich der

Besprechung der Meißner Flakons bereits oben die Rede. Die englischen
Galanterien müssen in großen Mengen erzeugt und begehrt worden sein. Die
alten Versteigerungslisten, besonders von Christies, lassen
darauf schließen. Eine von Bemrose (Bow, Chelsea und

Derby Porcelain, 1898, Seite x20 f.) mitgeteilte Korrespon- _n
denz gibt einen anschaulichen Begriff vom Umfang dieser _f'
Kunstindustrie und unterrichtet außerdem über die Tätig- Ä- "n?
keitdermontierendenGoldschmiede.Wir entnehmen s, ä
dieser Notiz, daß in Derby von einem Goldschmied namens " -

Severneund andernPetschafte,die sehr beliebtwaren,
Flakons, Etuis etc. in Gold montiert wurden, und zwar HI {W
während der ganzen zweiten Hälfte des XVIII. Jahr-
hunderts,wieüberhauptgeradedieJuwelierezuDerby _
sehr gesuchtundgeschicktwaren. i" '

Einanderer,derauchzudenbedeutendstenunterihnen f; ä
gehörte,Simpson,beschäftigte30Arbeiter,Severneu.Co. i
gar80bis90undaußerdemnochHeimarbeiter.Unddie (V43
FülledereinzelnenTypenerkenntmanausderNachricht, g F911}.K};
daß in Derby im Jahre 1795Modelle und Gußformen für - Ält-wwlfv
50 Flakons, Figuren etc., für 300 verschiedene andere AbbSt Figumer
Galanterien (Trinkets) und IOOPetschaften existierten, die Chelsea-Flakon


